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Beschluss über die Einleitung eines Bebauungsplanverfahrens (vorhabenbezogener 
Bebauungsplan) und die Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung  
Arbeitstitel: "Hermes Logistik-Center Hansestraße" in Köln-Rath/Heumar und -Porz-
Gremberghoven (1810/2017) 
 
Stellungnahme der Verwaltung zur Beschlussfassung der BV 8 vom 07.09.2017 
 
Die Bezirksvertretung Kalk (BV 8) hat als Ergebnis Ihrer Beratung zum Einleitungsbeschluss für 
das Bebauungsplanverfahren „Hermes Logistik-Center Hansestraße“ in Porz-Gremberghoven dem 
Stadtentwicklungsausschuss folgende ergänzte Beschlussfassung empfohlen: 
 

 
Die Bezirksvertretung Kalk empfiehlt dem Stadtentwicklungsausschuss, folgenden ergänzten Be-
schluss zu fassen:  
 
Der Stadtentwicklungsausschuss  
 

1. beschließt nach § 12 Absatz 2 Baugesetzbuch (BauGB) ein Bebauungsplanverfahren (vor-
habenbezogener Bebauungsplan) –Arbeitstitel: Hermes Logistik-Center Hansestraße– ein-
zuleiten für das zurzeit landwirtschaftlich genutzte Ge-biet an der Hansestraße, im Osten 
und Norden begrenzt durch die ICE-Bahntrasse, im Süden durch das Betriebsgelände der 
Firma Dachser und im Westen durch die Hansestraße zuzüglich dem Grundstück Han-
sestraße 66 bis 68 gemäß Anlage 1 mit dem Ziel, die planungsrechtlichen Voraussetzun-
gen für eine industriell-gewerbliche Nutzung (Logistik-Center) zu schaffen; 

 
2. beschließt die Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Absatz 1 

BauGB auf der Grundlage des städtebaulichen Entwurfes gemäß Anlage 2 nach Modell 1 
(Aushang); 

 
3. verzichtet auf nochmalige Vorlage, falls die beteiligten Gremien ohne Einschränkung zu-

stimmen.  

 
4. Im Rahmen des Planverfahrens ist vertraglich sicherzustellen, dass der Vorhabenträger 

seine Schwerlastverkehre über das Autobahnnetz Köln und hier über den Anschluss der A 
59 abwickelt, damit das Wohngebiet im Stadtteil Rath/Heumar hiervon befreit ist. In den 
ersten beiden Jahren besteht einmalig das Recht der Bezirksvertretung, den Vorhabenträ-
ger zu einem Gespräch zu bitten, falls es zu Beschwerden kommen sollte.  

 
Stellungnahme der Verwaltung 
Die Hermes LKW sollen direkt, auf kürzestem Weg zu den Autobahnabschlüssen 
fahren. Die Auslieferung der Pakete soll mit Elektrofahrzeugen erfolgen. Detaillier-
te Regelungen werden auf Grundlage des Verkehrskonzeptes Gegenstand des 
Durchführungsvertrages. 

 


